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Evxfbolge bei Artus und in den Argonnen Bomben auf Behſort
Der heutige Bericht der deutſchen Oberſten Heeresleitung

einer Breite von 250 Meter

W T Großes Hauptquartier 23 Januar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei Reuve Ville nördlich von Arras bemächtigten ſich unſere Truppen nach einer erfolgreichen Minenſprengung der vorderſten feindlichen Stellungen in
Wir machten 71 Franzoſen zu Gefangenen

Jn den Argonnen beſetzten wir nach kurzem Handgranatenkampf ein feindliches Grabenſtück
Militäriſche Anlagen öſtlich von Belfort wurden mit Bomben belegt
Die Lage auf dem öſtlichen und dem Balkankriegsſchauplatz iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Montenegro ſetzt den Kampf fort
W T Rom 23 Januar

Sie werden die Reiſe nach Lyon fortſetzen
ausdrücklichen Wunſch des Heeres das den Kampf fortſetzt
eingetroffen

Darlegung in welcher er behauptet

Agenzia Stefani

allein darauf abgezielt hätten den Rückzug den montenegriſchen Truppen zu ſichern
der öſterreichiſch ungariſchen Truppen auf dieſe Weiſe um mindeſtens eine Woche aufgehalten worden ſei

W T Rom 23 Januar Stefani Das montenegriniſche Generalkonſulat veröffentlicht folgende
Depeſche die ihm aus Brindiſi von dem montenegriniſchen Miniſterpräſidenten Minſchkowitſch zugegangen
iſt Da die letzte Phaſe des Krieges in Montenegro weiter kommentiert wird dürfte es nützlich ſein dem
Publikum folgendes mitzuteilen
behörden war aus zwei Gründen nötig geworden
vermeiden gehofft hatten und zweitens durch den Ein zug des Feindes
Waffenſtillftandes zielten einzig und allein dahin Zeit zu gewinnen

Der Meinungsaustauſch mit den öſterreichiſch ungariſchen Militär
Erſtens durch den Fall der Lovcen Stellung den wir zu

in Cetinje Die Schritte wegen des
um den Rückzug der Armee auf Pod

geritza und Skutari zu ſichern und zu vermeiden daß die übrigen montenegriniſchen Truppen die ſich an den

Athen vor dem Belagerungszuſtand
Rotterdam 23 Januar

Korreſpondenten des Rußkoje Slowo er werde dem darauf bezüglichen Vorſchlag des Kabinettes beiſtimmen
zu unterdrücken er könne aber nicht zulaſſen daß gewiſſe Blätter fremde Regierungen geradezu anſpornen die griechiſchen Hoheitsrechte zu kränken
zuſtand werde dergleichen Mißbrauch ein Ende machen

Ein engliſcher Dampfer zum öönken

gebrucht

W T London 23 Januar Der engliſche
Dampfer Trematon wurde zum Sinken gebracht
Die Mannſchaft wurde gerettet

Die Bootgefuhr im Müttelmeer
Baſel 22 Jannar Die Baſler Nachrichten

melden ans Genna Das neue Auftreten von Unterſee
booten im Mittelmeer hat zum Aufſchub der Abfahrt ſehr
vieler Dampfer der Suezroute geführt Ein Unterſee
boot wurde an der Weſtküſte von Sardinien geſehen

zahlreiche Küſtendampfer erwartet wurden herrſcht
in Reederkreiſen die größte Beſorgnis Lok Anz

Zehn engliſche Dampfer verſchwunden

Auganuse 233 Januar Die Oridne in Ancona
berichtet aus Kairo über den bereits vor einiger Zeit
gemeldeten Schiffsbrand auf dem Nil Die
Firma Cook war beauftragt ihre zahlreichen jetzt ſtill
liegenden Dampfer in Transportdampfer umzuwandeln
Vor einiger Zeit ſandte ſie 10 Dampfer nach Perſien bis
jetzt iſt ſie aber ohne jede Nachricht von denſelben Sehr
beſorgt beſchloß die Geſellſchaft eine zweite Sendung
anszuführen die von einem beſonderen Perſonal be

Berl Tgbl

gleitet werden ſollte Vier große Dampfer die mächtigſten
der Geſellſchaft ſtanden bereit zur Abfahrt als ſich
einige Araber weigerten mitzufahren Sie wurden ver
haftet Jn der Nacht vor der Abfahrt brach aber auf
allen vier Dampfern Feuer aus das auch auf die mecha
niſche Werkſtatt und auf das Holzlager übergriff Eine
rieſige Volksmenge verſammelte ſich um das gewaltige
Schauſpiel zu betrachten Es gelang ſchließlich den An
ſtrengungen der Feuerwehr die Schiffe auf die Mitte
des Nils zu ſtenern aber der Schaden beläuft ſich auf
mehrere Millionen Franken Lok Anz

Englands Kropzeugen im Baralongfall

Haag 22 Januar Der Herichterſtatter des
Nienwe Rotterdamſchen Courant meldet aus London

Wie ich von durchaus vertrauenswürdiger Seite erfahre
waren die Maultiertreiber die als Zeugen gegen die An
klagen der deutſchen Regierung in der Baralong An
gelegenheit aufgetreten ſind ſelbſt an der Ermordung der
deutſchen Unterſeebootsmannſchaft beteiligt Voſſ Ztg

Frunzäſiſche Offfziere beim ruſſiſchen

Heere

Budapeſt 23 Januar Az Eſt meldet aus
Bukareſt Der franzöſiſche Geſandte Blondel in
Bukareſt erklärte in einer Geſellſchaft wo auch der Be

Der König von Montenegro und Prinz Peter ſind geſtern in Brindiſſi
Prinz Mirko und drei Mitglieder der Regierung blieben in Montenegro auf

Der montenegriniſche Miniſterpräſident veröffentlicht dazu ſeine ausführliche
daß die Waffenſtillſtandsver handlungen mit Oeſterreich Angarn einzig und

Es ſei ſicher daß der Vormarſch

anderen Fronten viel weiter von Podgoritza entfernt befanden abgeſchnitten wurden ſowie um Zeit zu haben
die ſerbiſchen Truppen aus Podgoritza und Skutari nach Aleſſio und Duragzzo zu ſchaffen Es iſt ſicher daß
auf dieſe Weiſe die öſterreichiſch ungariſchen Truppen in ihrem Vormarſch um mindeſtens eine Woche aufgehalten

wurden Die maßgebenden montenegriniſchen Faktoren werden das Publikum bald über die Ereigniſſe die ſich

in Montenegro abgeſpielt haben aufklären können Ereigniſſe über die das Publikum unglücklicherweiſe ſehr
ſchlecht unterrichtet wurde
Generals Wukotitſch ſetzt den Kampf gegen den Feind

vereinigen

richterſtatter des Az Eſt anweſend war Rußland habe
nicht genügend Stabsoffiziere Frankreich habe infolge
deſſen eine größere Anzahl Stabsoffiziere nach Rußland
geſchickt Die Offenſive an der Bukowina Grenze haben
die franzöſiſchen Offiziere vorbereitet Der Geſandte
erklärte weiter Rußland ſandte ſehr ſtarke Truppen an
dieſe Front B Z a

Giolittis Wiederkehr nach Rom

Lugano 22 Januar Corriere Jtalia meldet
daß man auf dem Monte Cittorio vielfach von der
Wiederkehr Giolittis nach Rom ſpreche Giolitti werde
in den erſten Tagen des Februar ſeine Gemahlin nach
Fraskati begleiten wo ſie alljährlich zur Kur weilt und
werde dann wahrſcheinlich bald nach Wiederaufnahme der

Arbeiten des Parlaments nach Rom kommen Das vati
kaniſche Blatt La Corriſpondenza beſtätigt dieſe Mel
dung Voſſ Ztg

M
in Aegypten

Amſterdam 23 Januar Der engliſche Ober
befehlshaber in Aegypten General Maxwell verfügte
daß Eiſenbahnfahrkarten nach Punkten der Suezkanal
zone nur noch an Perſonen die eine beſondere Reiſe
erlaubnis haben ausgeſtellt werden dürfen B Z a

Die montenegriniſche Armee unter dem Befehl des ehemaligen Miniſterpräſidenten
fort in der Abſicht ſich mit der ſerbiſchen Armee zu

Reuter meldet aus Athen Die Erklärung des Belagerungszuſtandes über Athen iſt wahrſcheinlich König Konſtantin erklärte einem
Es ſei keineswegs beabſichtigt die freie Meinungsäußerung

Der Belagerungs

zur Ferdinand
Feldmarſchall der bulperiſchen Armee

W T B Sofia 22 Januar Bulgariſche
Telegraphenagentur Der Oberbefehlshaber Schekow
Generalſtabschef Schoſt o w und die Generäle Bojad
jeff und Theodorow Kommandanten der erſten
bzw zweiten Armee ſowie der Kriegsminiſter Naide
now begaben ſich heute zum König und baten ihn
namens des Heeres den Titel Feld marſchall der
bulgariſchen Armee anzunehmen Bei dieſer Ge
legenheit verlieh der König dem Oberbefehlshaber Sche
kow die zweite Klaſſe des Ordens für Tapferkeit im
Kriege

S 2 2Italien und Albanien
W T Paris 22 Januar Wie dem Jonr

nal aus Rom gemeldet wird hat Jtalien alle Ent
ſcheidungen über Albanien dem Kriegsrat
des Vierverbandes in London übertragen

NRe Miſſion don Oberſt Houſe

J daT Paris 22 er De er Sondergeſandtedes Präſidenten Wilſon rſt Houſe teilteBerichterſtattern mit ſeine nen ſei die amerikani

77 Botſchafter von den Anſichten des Präſidenten
Lilſon über ſchwerwiegende Fragen die zurzeit mit ver

ſchiedenen kriegführenden Mächten beſonders hinſichtlich
des Unterſeeboots krieges und der Blockade
zu erörtern hätte zu unterrichten

W



Rumäniſche Weihnacht
Von Paul Schweder

Bukareſt 11 Januar 1916
Wenn der Deutſche ſchon längſt wieder an die Arbeit

gegangen iſt beginnt erſt des Rumänen Weih
nachtsfeſt Die orthodoxe Kirche hält wie in Ruß
land ſo auch auf dem ganzen Balkan mit unerſchütter
licher Zähigkeit an der rückſtändigen Einrichtung feſt
13 Tage nach dem Weſten die Gläubigen zur Begehung
des Chriſtfeſtes aufzurufen Und da ſie die Macht in
Händen hat ſo müſſen ſich auch die Ausländer dem all
gemeinen Brauche fügen ſelbſt wenn ſie auf dieſe Weiſe
zweimal Weihnachten feiern Denn welcher Auslands
deutſche würde wenn daheim in Dorf und Stadt die
Glocken zum Chriſtfeſt rufen nicht auch in der Fremde
ſtill unter den brennenden Weihnachtsbaum treten und
gerade in dieſer Kriegszeit der Heimat ihrer Kämpfe
und ihrer Siege gedenken wollen Aber 13 Tage ſpäter
ruft ihn das Feſt zum zweiten Male und er kann ſich
nicht gut von dem Trubel ausſchließen der am 6 Jan
hier einſetzt und faſt eine volle Woche dauert

Die Freude des Rumänen am Feſtefeiern iſt
faſt ebenſo groß wie ſeine Ausdauer hierbei Und
man verſteht allmählich warum in Handel Jnduſtrie
und Handwerk des Landes aber auch unter den Dienſt
boten und Angeſtellten das deutſche öſterreichiſche und
ſiebenbürgiſch ungariſche Element immer mehr bevor
zugt wird Wer die Arbeit als ein Laſter empfindet
dem man nicht allzu ſehr frönen darf wird leicht bei
ſeite geſchoben wenn es ernſt wird Aber der Rumäne
hat vielleicht allzu lange unter türkiſcher Herrſchaft ge
lebt um nicht die Freuden des Kef des ſüßen Nichts
tuns vielfach über Gebühr zu ſchätzen Hierzu bietet vor
ihm das höchſte Feſt der Chriſtenheit reichlichen Anlaß belief darf t x

angenommenSelbſt das rumäniſche Parlament iſt mitten in ſeinen lionen
aufregendſten Verhandlungen und gleich auf vier Wochen leben nach Friedrich Zahn München in

Schweiz Luxemburg 1
en Balkanſtaaten

übrigen Europa 1 Mill in den

in die Ferien gegangen und die Take Joneseu und der
Filipescu die eben noch den Krieg gegen die Zentral in
mächte gepredigt haben und am liebſten gleich aller im
dings immer in gehörigem Abſtand von der Front 12 Mill in anderen
nach Siebenbürgen einmarſchiert waren marſchieren im ganzen außerhalb des
jetzt friedlich die Caleg Victoriei entlang und kaufen die hie
Weihnachtsſachen ein

Auch der König Ferdinand deſſen Haupt nach Vormittag hinein in den Federn und träumt gewiß nicht
den Verſicherungen der Föderaliſten in keines ſeiner von den Schützengräben in Flandern und Polen
Untertanen Schoß mehr ſicher ruhen würde erſcheint möchte daß er demnächſt ja auch nach dem Willen ſeiner
während ich meinen Nachmittagskaffee bei Capſa trinke wortreichen Parlamentarier marſchieren und Grangten
gemütlich mit der Zigarette im Munde im Lokal und ſegen und Schrapnellregen über ſich ergehen laſſen
kauft unter Scherzworten von den hübſchen kleinen ſo würde ſchei mütlich
Verkäuferinnen Schokolade und Bonbons für die ihn V
begleitende ſchönſte Königin und ihre reizenden Töchter
ein Nicht ein einziger Schutzmann iſt während dieſer
ganzen Zeit in der Friedrichſtraße Bukareſts zu ſehen
obwohl die blau gelb rote Königsſtandarte draußen am
Automobil und das Tatü Tata des Wagens eine ganze
Menge Leute vor die Konditorei gelockt hat Und mit
aufrichtiger Freude ſehe ich wie der König von den an
geblich ſo blutrünſtigen Bukareſtern bei ſeiner Abfahrt
gegrüßt wird

Der Hofbericht meldet daß Se Majeſtät wäh
rend der Feiertage Gaſt des Herrn Peter Carp auf
deſſen großen Gütern ſein wird der als früherer und
deutſchfreundlicher Miniſterpräſident der ſchwarze Mann
der Parlamentsmehrheit iſt und deſſen letzte zur Ver
nunft mahnende Rede einen doppelt großen Eindruck
im Volke gemacht hat weil von ihm das Wort gilt daß
es keinen unbeſtechlicheren Mann in ganz Rumänien
gibt Auch Herr Bratianu der jetzige Miniſterpräſident
und zugleich der Kriegsminiſter Rumäniens hat Buka
reſt verlaſſen und feiert das Weihnachtsfeſt in ländlicher
Stille Alle Miniſterien ſind verödet alle Läden ge
ſchloſſen und der Fremdling der auf einen Ladenſchluß
von faſt einer Woche nicht gefaßt war irrt verzweif
lungsvoll ſelbſt nach einer einfachen Zigarette umher
Dieſe gibt es in den ſelbſtverſtändlichen zuerſt geſchloſſe
nen ſtaatlichen Tutun läden
Und mitten auf dem großen Theaterplatz und vor dem
gewaltigen Neubau des Carſul Militar dem werden
den ſchönen Militärkaſino Bukareſts ſtehen plötzlich Groll
viele deutſche Sendlinge die heimlich und keiſe von der Deutſchen
rumäniſchen Hauptſtadt Beſitz ergriffen haben die grü Jordache
nen duftenden Tannen aus den Hochwäldern des deut Zigeuner
ſchen Siebenbürgen Erſt die Auslandsdeutſchen haben Eſardas einen Wiener
die Sitte des Chriſtbaumes nach Rumänien ge Hfilitärinarſch
bracht und heute gibt es faſt kein Haus mehr das ſich hörer hineinſchmuggeln

mit T ch Abends iſt die große Stunde der TheaterChriſtbuden auf den Straßen und Plätzen in denen hat eine nationale Dichtung und Literatur in Rumänien
Nürnberger Spielzeug und Chriſtbaumbehang aus 2
nicht mit ihnen ſchmückt Ebenſo deutſch erſcheinen die

Sonneberg und Lauſcha im Thüringer Wald feilgeboten
wird Auch den ſchönen Brauch den Chriſtabend voll
ſtändig in der Familie zu verleben haben die Rumänen
von den Deutſchen übernommen obwohl bei ihren fran
zöſiſchen Freunden bekanntlich die Chriſtnacht faſt gar
nicht ſondern erſt die Neujahrsnacht gefeiert
wird Und ſo iſt es denn am Heiligen Abend
in den ſonſt ſo lärmvollen Straßen der rumäniſchen
Hauptſtadt merkwürdig ſtill und leer

Erſt kurz vor Mitternacht ſetzt ein ungeheures
Wagentreiben ein das ſich in der Richtung der
Metropolitankirche der auf einem kleinen Hügel be
legenen Hauptkirche der Stadt zu bewegt in der 1881
der verſtorbene Karol zum König von Rumänien ge
krönt wurde und die in dieſer Weihnacht punkt 12 Uhr
in einem geradezu märchenhaften Glanze erſtrahlt Man
muß es der orthodoxen Regie laſſen daß ſie wundervolle
Bilder zu ſtellen vermag und es fällt mir ein daß Max
Reinhardts großer Bühnenmaler Ernſt Stern hier in
Bukareſt ſeine Jugendjahre verlebt und gewiß auch

Peter Carp
Zu ſeiner bedeutungsrollen Rede in der

rumäniſchen Kammer

dieſe eindrucksvollen Szenen in ſich aufgenommen hat
Goldſtrotzende Prieſter tauſendſtimmiger Geſang un
endliche Weihrauchswolken und herrlicher Lichterglanz

man merkt es daß man bereits unter dem güldenen
Torbogen des Orients ſteht

Am anderen Tage liegt der Bukareſter bis tief in den
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zugrunde liegende

er wahrſcheinlich

Modern deſſen

Die Bevölkerung des Deutſchen Reiches die ſich ſchon
usbruch des Krieges auf mehr als 67 Millionen

iegsverluſte heute auf
des

Mill in Ungarn 2,5 Mill
in Rußland 2 Mill

reinigten Staaten
ſchen Ländern 1,5 Mill

Millionen
Zählungen meiſt ſchon um

mütlich
Nittagsſtunde

iener Küche bei ihm den

r r
einige Jahre zurückliegen ſind die Zahlen ſicher nicht
zu hoch Für die Vereinigten Staaten werden von den
dortigen Deutſchen ſogar weit höhere Zahlen angegeben
bis zu 25 Millionen Darin ſind aber auch alle die
jenigen Kinder deutſcher Eltern enthalten die wenig
oder gar kein Deutſch gelernt haben Da dieſe mit dem
Verluſt der deutſchen Sprache auch größtenteils dem
Einflußbereich der deutſchen Kultur entzogen ſind ſo
ſind ſie hier nicht mitzuzählen Es iſt aber voraus
zuſehen daß mit ihnen und ihren Nachkommen nach dem
Weltkriege ein Wandel vor ſich gehen wird

S e

und ihre hervorragendſten Vertreter Alecſandri für das
Drama Caragiale für das Luſtſpiel und Eminescu für
die Satire werden auch von uns Deutſchen mit hoher
Achtung genannt während wir in Slavici den aus
Siebenbürgen ſtammenden größten Novelliſten Ru
mäniens verehren Aber eher läßt man ſich im ſogen
Nationaltheater den ſeichteſten franzöſiſchen Schmarren

vorſetzen als ſich von ſeinen nationalen Heroen die
eeeeeeeeeerere

über faſt auslöſcht daß die v
auch hier in der Majorität ſind oder aber zu

zu Enescu und Andrescu wo luſtige
und zu einen

Walzer oder gar einen deutſchen
in die Ohren ihrer ahnungsloſen Zu

V o a
erd

heimatlichen

W

Wahrheit zu ſagen Denn in dieſer Beziehung ſind ſie
nicht nur unerbittlich ſondern ſie haben leider auch allzu
ſehr recht Sie alle geißeln die Fehler ihres Volkes

ſeine hochſtapelnden Talente die wir Deutſchen an
Herrn Manolescu unſeligen Angedenkens ausreichend
ſtudieren durften ſeine ſlaviſche Abhängigkeit von fran
zöſiſchen Unſitten und ſeine Abkehr von der Väter Weiſe
die nur noch der unter ſchwerſter wirtſchaftlicher Be
drückung lebende Landmann draußen auf den unend
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und dann vielleicht auch über die deutſchen Bühnen

lichen Weidetriften des platten Landes äh Da
ſet man fich ſchon lieber das neu rer

ruchsfabrikat an oder lädt die große Saragh die i
nierte Despres oder wie in dieſem Augendlick Herrn
Erneſto Zacconi aus Jtalien zu Gaſte Auch in den
übrigen tern der Hauptſtadt herrſcht die nzö
ſiſche Zote oder aber der nicht minder öde Wiener
Operettenkitſch Eine leiſe Hoffnung der rumäniſchen
Literaturkreiſe ift unter dieſen Umſtänden die neue
Königin Marie die nach dem Vorbilde von Carmen
Sylva ſich lebhaft für das Theater intereſſiert und be
kanntlich ſelbſt zur Feder gegriffen hat um in Märchen
und Ritterſtücken den Schatz des rumäniſchen Volkes an
alten Sagen bloßlegen zu helfen Jn dieſem Augenblick
weilt bereits einer ihrer Vertrauten in Berlin um in
einer großen Koſtümanſtalt die Ausſtattung ihres
neueſten Werkes Jlderim zu beſtellen das an dem
hieſigen Nationaltheater ſeine Feuerprobe e

n

wird Möglich daß dann auch Max Reinhardt wie
kürzlich in Schweden in Rumänien zu Worte kommt
und man hier eine beſſere Meinung von deutſcher Kunſt
und deutſchem Geiſtesleben bekommt

Vorläufig iſt das Volk ſelbſt noch nicht für das
Theater zu haben ſondern drängt beſonders jetzt in den
Feiertagen in die ſchier unzähligen Kinemato
graphen wo man ihm die blutig ſchaurigen Jtala
Films vorführt die die Berſaglieri und Alpini frei
lich nur durch Statiſten markiert mit Todes
verachtung gegen den Jſonzo anrennen laſſen Daneben
erſcheint Herrn Gabriele Annunzios neueſtes Mach
werk und merkwürdigerweiſe auch ein Film in deſſen

e die Gattin eines deutſchen Dichters Frau
Maria Carmi als celebra artistica italiana ange
prieſen wird Zum Schluß marſchiert auch ein deut
ſcher Kriegsfilm vorüber und ſchon beginnt der Mob
zu heulen Aber wer da weiß daß Herr Poflewaki des
Heiligen Ruſſiſchen Reiches Geſandter in Bukareſt
dieſes Weihnachtsvergnügen bar und reichlich bezahlt
ärgert ſich nicht weiter über das Treiben der Apachen
der rumäniſchen Hauptſtadt

Erſt nach 10 Uhr abends öffnen dann die unter
ſchiedlichen Kabaretts ihre Tore Auch hier iſt
franzöſiſch Trumpf und zwar in jeder Beziehung
Wenn die mehr oder minder ſchönen Sängerinnen auch
in der Mehrzahl aus Mähriſch Oſtrau Pispotladany
oder gar aus der Elſäſſerſtraße in Berlin ſtammen
ſo ſind ſie doch gehalten franzöſiſche Texte zu verzapfen
ſo unglaublich das auch klingen mag ber da der
Durchſchnittsrumäne ſelbſt nur ein ganz jammervolles
Franzöſiſch ſpricht ſo bewundert er vielleicht gar noch
die ſprachlichen neben den anderen Talenten der Made
moiſelles Hirſch Paprikoſſy und Müllähr Nach Schluß
der Vorſtellung müſſen die armen Mädchen bis in die
frühen Morgenſtunden mit den Cavalieren Unmengen
von Champagner vertilgen und ihre Kontrakte mit den
Unternehmern in dieſer Hinſicht laſſen nur allzudeutlich
das Sklavereiverhältnis erkennen in das ſie ſich nach
dem Ueberſchreiten der heimatlichen Grenzen begeben
Wir haben in dieſem Kriege ſo viele Ausfuhrverbote er
laſſen Wann werden wir es verhindern daß wie es
auch jetzt noch geſchieht Tauſende junger Mädchen den
Balkanlüſtlingen als Freiwild ausgeliefert werden

Seltſam hebt ſich von dieſem Treiben ein Volks
e ab der noch heute in meiner Harzer Wald

jeimat im Schwange iſt und von dem noch kürzlich Paul
Schlenther erzählte daß er in Oſtpreußen ſeit etwa
20 Jahren ausgeſtorben ſei Es iſt die Wanderung der

Sternknaben zur Weihnachtszeit die auch durch
die rumäniſche Hauptſtadt geht Sie tragen wie bei
uns in Mitteldeutſchland einen mächtigen erleuchteten
Papierſtern umher der in unbeholfener Malerei Bilder
aus dem alten Teſtament bis zur Geburt des Heilandes
zeigt und ſie ſingen ein Lied dazu das faſt den Rhyth
mus arabiſcher Volksgeſänge hat Und obwohl ſie immer
wieder auftauchen und einen Bakſchiſch heiſchen wird
niemend müde ihnen zu geben Wer weiſt uns den
Weg nach den die Hirtenknaben vom Stall zu Bethle
hem bis hierher ins romaniſche und ſonſt ſo gar nicht
romantiſche Land Rumänien gegangen ſind

Erſt ſehr früh am zweiten Weihnachtsfeiertage geht
der erſte für die Bukareſter zu Ende Dann ſchlafen
ſie ſich wieder aus um am Nachmittage rechtzeitig zum
großen Korſo auf der Chauſſee Kiſſelew zu erſcheinen
Ebenſo wie ſein lateiniſcher Bruder der Jrtaliener
hält auch der Rumäne es für namenlos gemein zu Fuß
zu gehen und ebenſo wie dieſer wendet er an Sonn
und Feiertagen unter Umſtänden ſein letztes Geld für
einen Wagen auf Dann aber fühlt er ſich König auch
wenn ihm bei der Kleinheit der Wagen die Schwieger
mutter auf dem Schoße ſitzen muß Und wenn die
Deutſchen nicht wären die mit ihrer ewigen Arbeits
luſt kaum das Ende der langen Feſttage erwarten
können ſo würde die rumäniſche Weihnacht bei manchem
wahrſcheinlich erſt durch das Oſterfeſt abgelöſt werden

Was iſt parador
Herr Asquith erklärte auf Antrag die Gehälter

der engliſchen Staatsbeamten zu kürzen er werde ſein
Gehalt weiter nehmen

Wofür hielte er auch ſonſt ſeine gehaltvollen
Reden

Peter von Serbien hat eigentlich keinen Grund zur
Klage Er iſt doch auf dem Laufenden

Die Jtaliener beginnen Mangel an Kohlen zu leiden
Mögen ſie ſich doch an die Front begeben Da wird

ihnen gratis eingeheizt

Der preußiſche Staatsminiſter und Miniſter für
Landwirtſchaft Forſten und Domänen a D Viktor von
Podbielski iſt in der Nacht zum Freitag in Berlin im
72 Lebensjahr geſtorben Er iſt einem Herzſchlage er
legen Mit Viktor v Podbielski ſcheidet ein Mann aus
dem Leben der mit allen ſeinen Fehlern Ecken und
Kanten eine der intereſſanteſten und ſympathiſchſten Per
ſönlichkeiten unſeres öffentlichen Lebens geweſen iſt ein
ganzer Mann dem Freund und Feind die Wertſchätzung
ünd Anerkennung niemals verſagt haben Denn Pod
bielsti hat in ſeinem bis ins bibliſche Alter reichenden

eben die mannigfachſten Aemter innegehabt die ver
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